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 Kernenergiekonsens, Klimawandel 
und die zunehmende Verteuerung fossiler 
Brennstoffe lassen die Forderungen nach 
einem verstärkten Ausbau erneuerbarer 
Energien lauter werden. Die benötigten 
Erzeugungskapazitäten können u.a. durch 
einen Ausbau der Windenergie erreicht 
werden. Geeignete Flächen zur Windener-
gieerzeugung auf dem Festland werden 
zunehmend knapper, weshalb die Energie-
erzeugung auf dem Meer in den Mittel-
punkt rückt.
 Bisherige Prognosen zum Bau von 
Offshore-Windparks sind jedoch nicht in 
vollem Maße eingetroffen. Beispielsweise 
prognostiziert die dena-Netzstudie eine 
installierte Kapazität von über 600 MW 
bereits für das Jahr 2007, während der erste 
deutsche Offshore-Windpark vor Borkum 
frühestens ab 2008 gebaut wird. Die 
beteiligten Unternehmen sehen sich mit 
unerwarteten Risiken und Hindernissen 
konfrontiert.  Durch den schleppenden Aus-
bau der Netzanbindungen, die mangelnde 
Verfügbarkeit von Anlagen sowie fehlender  
Wirtschaftlichkeit drohen Projekte zu schei-
tern oder verspätet realisiert zu werden 
(vgl. Abbildung).
 Vor diesem Hintergrund stehen die 
Unternehmen der Windenergiebranche, 
aber auch Energieversorger, Netzbetreiber 
und andere Akteure vor der Aufgabe, die 
existierenden Risiken zu erkennen und 
geeignete Lösungsansätze zu entwickeln. 

Im Rahmen dieser Studie werden unter 
anderem folgende Fragestellungen unter-
sucht...

...für Hersteller und Dienstleister
ö Welche Lösungen zeichnen sich für   
 die bestehenden technischen Schwie-  
 rigkeiten (z.B. Gründung, Wartung &   
 Reparatur, Netzanbindung) ab?
ö Welche Umsätze lassen sich in den   
 Bereichen Anlagenbau, Betrieb,   
 Wartung & Service erzielen?
ö Welche wirtschaftlichen Risiken dro-  
 hen und wie lassen sie sich beherr-  
 schen?
ö Welches sind die relevanten Wettbe-  
 werber im Markt?
ö Welche Kooperations- und Konzentra-  
 tionstendenzen sind für die Branche in  
 Zukunft zu erwarten?

...für Energieversorger und Netzbetreiber
ö Inwieweit stellen Offshore-WEA eine   
 Konkurrenz für konventionelle Kraft-  
 werke dar ?
ö Welche Auswirkungen auf die   
 Netzlast sind zu erwarten?
ö Welche Konsequenzen ergeben sich   
 für den Regelenergiemarkt?
ö Welche Hersteller und Dienstleister   
 stehen für eine Projektrealiserung zur   
 Verfügung? Welche für den Betrieb   
 und die Instandhaltung ?
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Ziel und Nutzen der Studie

 Die Studie gibt Antworten auf wichtige Fragen, 
die im Zusammenhang mit der zu erwartenden 
Energieerzeugung durch Offshore-Windparks zu 
stellen sind. Ausgehend von der aktuellen Situation 
und den zu erwartenden Entwicklungen werden 
die gegenwärtigen und zukünftigen Chancen des 
Ausbaus sowie potenzielle Risiken für die Branche  
aufgezeigt.  Dies erfolgt neben einer Auswer-
tung der Einschätzungen und Erwartungen der 
beteiligten Unternehmen durch eine detaillierte 
Markt und Wettbewerbsanalyse für den Zeitraum 
von 2008 bis 2020. Damit wird es möglich, gezielt 
eine eigene Strategie abzuleiten, die wichtigen 
Anwendungen und Prozesse zu benennen und 
umzusetzen und sich damit heute für die Zukunft 
fi t zu machen.

Methodik

trend:research setzt verschiedene Field- und Desk-
Research-Methoden ein.  Neben umfangreichen 
Intra- und Internet-Datenbank-Analysen (inkl. Zeit-
schriften, Publikationen, Konferenzen, Geschäfts-
berichte usw.) fl oßen für die Potenzialstudie 85 
strukturierte Interviews mit folgenden Zielgruppen 
ein:

ö Anlagenbauer und -planer
ö Zulieferer und Komponentenhersteller 
ö Projektierer und Finanzierer
ö Dienstleister
ö Branchenverbände
ö Universitäten, Forschungseinrichtungen
ö Energieversorgungsunternehmer und Netzbe-  
 treiber 

An wen sich die Studie richtet

 Die Potenzialstudie hilft Anlagenbauern, Zu-
lieferern und Betreibern, aber auch Dienstleistern 
wie Projektierern, Finanzierern und Beratern, zu-
künftige Potenziale bei der Entwicklung und dem 
Bau von Offshore-Windparks zu erkennen und das 
Marktvolumen bzw. die eigenen Absatzchancen 
vor diesem Hintergrund besser einzuschätzen.
 Energieversorgungsunternehmen erhalten 
eine Informationsbasis für die Auswirkungen von 
Offshore-Energie auf die Strompreise, den Bedarf 
an Regelenergie, Anforderungen an Netzanschluss 
und Erzeugungskapazitäten sowie die Entwicklung 
von nationalen und internationalen Kooperati-
onen.
 Der Nutzen ergibt sich für Vorstand, Geschäfts-
führung, Strategie-, Unternehmens- und Konzern-
planung sowie Leitung Marketing und Vertrieb, 
Technik und Entwicklung. 
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oder mehrere Auftraggeber. Umfangreiche eigene (Primär-) 
Marktforschung, gemischt mit Erfahrungen und Wissen aus 
liberalisierten Märkten und dessen dosierter Transfer, aufberei-
tet mit eigener Methodik, führt zu nachvollziehbaren Aussagen 
mit hohem Wert. Die interdisziplinäre Zusammensetzung der 
Projektteams - auch mit externen Experten - garantiert die ganz-
heitliche Betrachtung und Bearbeitung der Themen.
 Schwerpunkt sind Untersuchungen für und in sich stark 
wandeln-den Märkten, z.B. in den liberalisierten Energie- und 
Entsorgungsmärkten. 
 trend:research liefert Studien, Informationen und Untersu-
chungen an über 90% der größeren EVU und unterstützt damit 
existenzielle Entscheidungen - die Referenzliste erhalten Sie auf 
Anfrage.

  Konditionen
  Die Potenzialstudie »Der Markt für Offshore-Windener-
gie in Deutschland 2008-2020« kostet EUR 3.800,00 (persön-
liches Exemplar).
 Zusätzliche Kopien (Verwendung nur innerhalb des Unter-
nehmens) stellen wir Ihnen zu EUR 400,- pro Kopie zur Verfü-
gung. Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mehr-
wertsteuer. Zahlungsweise ist per Überweisung oder Scheck 
innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung. 
 Bei gleichzeitiger Bestellung anderer Studien (s.u.) bieten wir 
Ihnen 10% Mengenrabatt. Die Studie ist ab sofort erhältlich.

  Weitere Studien
  trend:research gibt weitere Studien heraus, z.B.:
 Kraftwerke 2030, 12/07, ca. 800 S., EUR 7.500,00
 Waste-to-energy 2030 - 2. aktualisierte und erweiterte   
 Fassung, 09/07, ca. 800 S., EUR 5.900,00
 Der Markt für nachwachsende Rohstoffe, 08/07, 940 S.,
 EUR 3.900,00
 Bioenergie-Anlagenneubau bis 2020, 02/07, 831 S.,
 EUR 4.200,00 
 Transport und Logistik im Kraftwerksmarkt bis 2012, 
 geplant, ca. 800 S., EUR 4.200,00
 Personal im Kraftwerksmarkt, 03/07, 745 S., EUR 4.200,00
 Ersatzbrennstoffkraftwerke 2030, 12/06, 752 S., EUR 4.200,00
 Der Markt für Kraftwerksnebenprodukte bis 2020,  11/06,  
 674 S., EUR 4.200,00
 Biomasse-Contracting, 06/06, 697 S., EUR 3.900,00
 Beratung, Planung und Service im Kraftwerksmarkt, 05/06,  
 1010 S., EUR 4.900,00
 Emissionszertifi kate: Markt- und Preisentwicklung in der  
 ersten bis dritten Handelsperiode, 10/05, 829 S., 
 EUR 4.200,00
 Contracting in der Industrie, 02/05, 620 S., EUR 4.600,00
 Mitverbrennung in Kohlekraftwerken, 06/05, 655 S., 
 EUR 5.500,00
 »Retrofi t« von Kraftwerken, 03/05, 934 S., EUR 5.500,00 

Weitere Informationen können Sie mit diesem Formular anfordern 
oder im Internet unter www.trendresearch.de abrufen.
©trend:research, 200710-1001


